
Protokoll


vom 27.08.2004 im TSV Vereinsgaststätte Oberbrüden


Themen: 
1. Aufzucht von Findlingen
2. Sonstiges
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Anwesende:

z. Kenntnis:



Hägele, Siegfried

Haag, Hans


Mayer, Arthur

Haag, Kornelia


Spindler, Joachim

Hägele, Bernd


Strohmaier, Frieder

Jung, Harald


Wahlenmaier, Erich

Kaspar, Ingrid




Kaspar, Karl-Heinz




Sälzle, Rainer




Schieber, Jochen




Schiefer, Christel




Schiefer, Hans




Seiter, Gerhard

1. Aufzucht von Findlingen

Recherchen im Internet u.a. auch auf der Homepage des NABU haben ergeben, dass offenbar verlassenen Jungtiere i.R. dort bleiben sollten, wo man sie findet. Während der Futtersuche lassen die Elterntiere ihren Nachwuchs alleine. Wenn nun Spaziergänger oder Kinder (wie im vorliegenden Fall) die Tiere mitnehmen, tritt erst das Problem ein, das man vermeindlich zu verhindern sucht.

In einem Beitrag im Mitteilungsblatt werden wir zu Beginn der Brutzeit 2005 die Bevölkerung darüber aufklären. Wenn nun doch ungewollt Notfälle eintreten, sollten wir mit Merkblättern den Findern Informationen an die Hand geben, um den Jungtieren eine Chance zu schaffen. Wir waren uns einig, dass wir es nicht leisten können, eine Tieraufzuchtsstation - egal in welcher Größe - zu betreiben. Der Verlust von Jungtieren ist Bestandteil des natürlichen Regelkreises und hat seine gesunde Funktion!

Unter der Adresse www.wildvogelhilfe.org gibt es wertvolle Tipps und Anleitungen. Es wird erklärt, was gemeinhin falsch gemacht wird (auch von Tierärzten) und wie man professionell vorgeht. Diese Seite wird bei der Erstellung der Merkblätter die Hauptquelle sein. Als Erstes wird ein Merkblatt über Igel erscheinen.

2. Sonstiges:


Bei unserer 10-Jahresfeier sind 2 Tuppergefäße und ein Bierglas zurückgeblieben. Die Eigentümer können sich bei Erich Wahlenmaier melden.


Joachim Spindler
SEITE  
2
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